Jntelligenz⸗Blatt 


Intelligenz⸗Comtoir im Mosthause. 


W271. 


Freitag, den 12. November 1847. 


Angekommene Fremde vom 10. November. 

Die Hrn. Gutsb. v. Zoltowski aus Czacz, v. Lipski aus Ludom, v. Zoltowski 
aus Urbanowo, v. Turno aus Obiezierze, v. Moſzezenski aus Stempuchowo, v. Mo⸗ 
ſczenski aus Srebrnagora, v. Moſzezens ki aus Wiatrowo, v. Brzeski aus Jabl⸗ 
kowo, v. Kraſicki aus Makownica, Frau Gutsb. v. Vieganska aus Cykowo, l. im 
Bazar; die Hrn. Gutsb. Graf Czarnecki aus Gogolewo, v Skarzynski aus So⸗ 
kolnik, v. Milkowski aus Drobnin, v. Zaremba aus Sady, Hr. Ober-Zollinſpektor 
v. Tſchirsky aus Strzalkowo, l. im Hotel de Baviere; Frou Bbttcber Richter 
aus Luſchwitz, Hr. Kreis⸗Steuereinnehmer Krieger aus Obornik, Hr. Gutsp. Patzelt 
ous Pſarskie, l. im Hotel de Pologne; die Hrn. Gutsb. Graf Skorzewski aus 
Broniſzewo, v. Grabski aus Ruſiborz, l. in der goldenen Gans; Hr. Oberamtm. 
Thiele aus Mur. ⸗Goslin, Hr. Guts b. v. Krzysanowski aus Murzynowo, l. im 
Hotel de Saxe; Hr. Gutsb. v. Baranowski aus Rzegnowo, Frau Gutsp. Berndt 
aus Skrzynki, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Fuͤrſt Sulkowski Durchl. aus Reiſen, 
Hr. Kbnigl. Kammerherr Graf Potworowski aus D. Preſſe, Hr. Gutsb. Graf Kwi⸗ 
leckt aus Pſarskie, Hr. Gutsp. Graf v. Vitzthum aus Otuſz, Frau Lieut. Schulz 
aus Gneſen, Hr. Eiſenbahnbaumeiſter Buͤrkner aus Wronke, Hr. Ober⸗Zollinſpektor 
Khſter aus Skalmierzyce, die Hrn. Kaufl. Roſt und Fritſch aus Leipzig, die Hrn. 
Gutsb. Polluga aus Przylepki, v. Kalkſtein aus Pleſchen, v. Chlapowski aus Roth⸗ 
dorf, l. in Lauk's Hotel de Rome; die Hrn. Gutsb. Baron v. Richthofen aus 
Luſſowo, Kurz aus Konojady, l. im Hotel de Dresde; Hr. Gutsb. Trzebinski 
und Hr. WirihſchaftsVerwolter Projewski aus Karniſzewo, Hr Gutsb. v. Sucho⸗ 
rzewski aus Kojewo, Frau Gutsb. v. Bojanowska aus Oſtrowieczko, Hr. Sattler⸗ 
meiſter Iſchke aus Zirke, I, im Hotel de Berlin; die Hrn. Kaufl. Chrambach und 
Scherbel aus Liſſa, Gebr. Krotoſchiner aus Oſtrowo, I. im Eichkranz; Hr. Muſikus 
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Pleyl aus Bromberg, l. im Breslauer Gaſthof; Hr. Gutsb. v5. pſtrofonsti aus 


Welna, l im Hotel ä la ville de Rome; 


aus Neuſtadt a. W., Laskowicz 
Cohn aus Pleſchen, I, im Eichborn. 


1) 
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Nothwendiger Verkauf. 
Land: und Stadtgericht zu 
Rawicz, 
den 18. September 1847. 
Das zur Oelſchlaͤger Carl Daniel Koy⸗ 
ſerſchen erbſchaftlichen Liquidations-Maſſe 


gehoͤrige, zu Rawicz sub Nr, 676. in 


der Leuiſen⸗Straße belegene Hausgrund⸗ 
ſtuͤck nebſt Oelſchlaͤßerei, abgeſchaͤtzt auf 
1174 Rıblr. 8 fgr 4 pf. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
fol am 22. Februar 1348. Bor 
und Nachmittags an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. ö 


2) 
chalina Goliwas, Tochter des hieſelbſt 
verſtorbenen Martin Goliwzs, hat bei 
erreichter Großjährigkeit mit ihrem Ehe⸗ 
manne Einwohner Nikolaus Straſzewski 
zu Topoler Hufen die Gütergemeinfchoft 
ausgeſchloſſen. 

Juowraclaw, den 29. Septbr. 1847, 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


3) Bekanntmachung. Von dem 
unterzeichneten Königlichen Lands und 
Stad: gerichte wird hiermit zur dffentli⸗ 
chen Keuntniß gebracht, daß der Ocko⸗ 
nom Johann Wegner zu Nojewo und 


Bekanntmachung. Die Mi⸗ 


die Hru. Kaufl. Liſſner und Brandt 


und Cohn aus Koſten, Burgheim aus Oſtrowo, 


Sprzeda2 konieczna, 
8 3 d Ziems ko- miejski 
wRawiczu, 
dnia 18. Wrzesnia 1847. 

Dom wraz 2 olejniarnia do massy 
spadkowo -likwidacyinej Karola Da- 
niela Kayser olejniarza nale2acy,wRa. 
wicza pod Numerem 676. na ulicy 
ludwikowskiej poloZony, oszacowany 
na 1174 tal. 8 sgr. 4 fen, wedle taxy, 
mogac&) byé przejranéj wraz z wy ka- 
zem hypotecznym i warunkami u Re- 
gistraturze, ma by& dnia 22. Lute- 
80 18 48. przed poludniem i po po. 
duduiu w miejscu zwykleın posiedzen 
sadoweın sprzedany, 


Michalina Goli- 
was, cörka tutaj zmarlego Marcina 
Goliwas, przy dojsciu do pelnole- 
tnosci, wytgczyla wspolnos& majaıku 
z mgzem swoim Mikulajem Strasze- 
wskim, komornikiem na Topolskich 
hubach zamieszkatym, 

Inowraclaw, d. 29. Wrzesnia 1847. 
Kröl. Sad Ziemsko -miejski. 
— 9 

Ob wiesxczenie. Podpisany Krs 
lewski Sad Ziemsko miejski podaje 
do publicznèj wiadomosci, i2 ekonom 
Jan Wegner w Nojewie i Zona jego 
Rozalia 2 Gladyszöw, ktöra ostatnia 


Obwieszczenie. 
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deſſen Ehefrau Roſalia geborene Gladyfi, 
nachdem Letztere majorenn geworden, zu⸗ 
folge ihrer unterm 23. September c. ge⸗ 
richtlich abgegebenen Erklärung, die bier 
her ausgeſetzte eheliche Guͤtergemeinſchaft 
ausgeſchloſſen haben. 

Samter, den 4. Oktober 1847. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


4 Bekanntmachung. Zum dffent⸗ 
lichen meiſtbietenden Verkauf mehrerer 
im Wege der Exekution abgepfaͤndeter 
Gegenſtaͤnde, namentlich ein Britſchken— 
wagen und verſchiedene Meubles, haben 
wir einen Termin auf den 1. Dezember 
1847 um 11 Ubr Vormittags in loco 
Pinne vor dem Protofolführer Riſſmann 
angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige hiermit 
vorgeladen werden. 


Samter, den 24 Oktober 1847. 
Königi. Land» und Stadtgericht. 


bedae pelnoletna, stösownie do zlo. 
zonego w dniu 23, Wrzesnia r. b. 
oSwiadezenia sadowego, wspölnose 
majatku w matzenstwie dotad zawie- 
szona pomigdzy sobà wylaceyli, 


$zamotuty, d. 4. Pazdziern. 1847, 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 
Obwieszcezenie. Do publicänej 
sprzeda2y röänych w drodze exeku- 
cyi zatradowanych ruchomosci, mia - 
nowicie jednéj bryczki iroäönych me- 
bli, wyznaczylismy termin na dzien 
1. Grudnia 1847. o ı te) godzinie 
praed poltudn’em w Pniewach przed 
Prötokulistg Rissmann, na kıöry chg& 
kupna majgcych sig zapozywa. 


Szamotuly, d. 24. Pazdziern. 1847. 


Kröl, Sad Ziems ko- miejski. 


5) Auktion. Im Auftrage des hieſigen Königlichen Land- und Stadtgerichts 
werde ich den beweglichen Nachlaß des Hauptmann Guſtav Kaiſer, beſtehend in ſilbernen 
voͤffeln, Meubles, Fayance, Glaͤſern, Kupfer, Meſſing, Eifengeräth, Betten, Tiſch⸗, 
Bett⸗ und Leibwäſche, Kleidungsſtüͤcken, ein Flügel-Jnſtrument und Hausgeraͤth⸗ 
ſchaften, im Termine den 14 Dezember c. und folgenden Tages Vormittags 
9 Uhr im Sterbehauſe des Erbſcholtiſeiguts Nro. 1. Neuguth dffentlih an den 
Meiſtbietenden gegen fofortige baare Bezahlung verkaufen. Mit dem Verkaufe des 
Silbergeraͤtbs und der Meubles fol die Auktion (Dienſtag) ihren 1 nehmen. 
Frauſtadt, den 6. November 1847. 
Hepner, Salarien gaſſen. Konteollur, 


6) Als Verlobte empfehlen ſich 
Fanny Joſeph, Samuel Schwerin. 


Berlin. Poſen. 


G. Bielefeld, Markt No. 87. 


7) Feinſten Arak de Batavia erhielt 
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8) Die Stelle eines erſten oder zweiten Schreibers iſt bei mir ſofort zu beſetzen. 
Bedingungen find eine deutliche Handſchrift, Fähigkeit und Uebung im Ueberſetzen 
des Polniſchen, Nuͤchternheit, Fleiß und Ebrlichkeit. Das Gehalt iſt nach Maas⸗ 
gabe der Brauchbarkeit pro Monat 15 bis 20 Thaler. 

Nowraclew, den 7. November 1847. f 
Wolff, Juſtiz-Kommiſſar und Notar. 


9) W dniu 8. t. m. po poludniu o godzinie 2. zagingl zegarek zloty dam- 
ski, obsadzany z obudwöch stron perelkami, idac od $go Marcina przez 
Wroclawska ulice do szkoly Ludwiki. Kto go znalazt, prosze odda& do 
domu W. Kramarkiewicza pod Nrem 2. na Stym Marcinie, za przy- 
zwoita nadgrode, 

10) An die reſp. Mitglieder der Bürger» Reffource, Das allerhöchfte Geburtsfeſt 
Ihrer Majeſtät der Königin, am 13. November, und unfern Stiftungstag feierlich 
zu begehen, haben wir im Saale des Odeums hieſelbſt einen Ball veranſtaltet, 
und beehren uns ſämmtliche Mitglieder biezu ergebenſt einzuladen. 

A Der Vorſtand der alten Bürger ⸗Reſſource. 


41) Zur diesjährigen Herbſtpflanzung empfehle meine in großer Auswahl vorraͤ⸗ 
thige Kugel⸗Akazien, Gdtterbaͤume, Trompetenbaͤume, fo wie andere Schmuckhölzer 
und Zierſtraͤucher zu Gartenanlagen, nicht minder auch Obſtbaͤume in den beſten 
Sorten, Pfirſich und Apricofen en espalier. 

! H. Barthold, Koͤnigsſtraße No. 6. und 7. 
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12) Freitag den 12. d. M. bringe ich friſches Wildpret nach Pofen. N. Ehfer, 


13) Für 1 Kthlr. 10 Pfund harte weiße Seife verkauft 
i Sr E. Buſch, Friedrichsſtraße No. 25. 


14) Freitag den 12. November c. im Saale des Bazar: Großes Abend⸗ Konzert 
des Muſik⸗Direktors Fr. Laade mit feiner Kapelle aus Berlin. Anfang 7 Uhr. 
Entrée zur Loge 10 Sgr., in den Salons 7 Sgr. 6 Pf. 
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